
 

Geräte im Haus –
Schutzmaßnahmen gegen
Mobilfunk im Alltag (Teil 2)
In dieser Sendung wird eindrücklich gezeigt, dass Strahlung existiert. Oft sind die 
stärksten Antennen im eigenen Haus zu finden. Bevor wir jedoch alles unternehmen, 
damit die großen Funkmasten draußen ausgeschaltet werden, empfiehlt Kla.TV 
wirkungsvolle Alternativen für zu Hause. …

Ich möchte euch zeigen, dass Strahlung existiert und dass leider oft die stärksten Antennen 
im eigenen Haus zu finden sind. Bevor wir also alles unternehmen, damit die Antennen im 
Dorf ausgeschaltet werden oder dass das Haus abgeschirmt wird - was sehr teuer ist und 
viel Aufwand bereitet, aber sich dennoch sehr lohnt - würde ich empfehlen von heute auf 
morgen alle Antennen im eigenen Haus auszuschalten und strahlungsfreie Alternativen zu 
benutzen.
Als Erstes schauen wir uns das DECT-Telefon an. Der Grundwert hier im Filmstudio ist 
super. Man hört fast nichts, es ist, wenn dann wie ein Säuseln des Meeres. Wir stellen das 
jetzt mal ein: hochrot. Der Ton bedeutet: sehr starke Strahlung. Jetzt stelle ich diese wieder 
aus. Oh, oh. Es beginnt pulsartig zu strahlen. Was ist das Problem? Ich habe es ja eigentlich 
ausgestellt. Natürlich hat dieses einen Akku drin und obwohl es jetzt nicht telefoniert, strahlt 
es. Jetzt mache ich es aus. Erledigt!
Deshalb würde ich empfehlen: Verzichten auf DECT-Telefone, um der Gesundheit willen. Es 
gibt tolle Alternativen und zwar haben wir hier das tolle Schnurtelefon! Ich habe auch so 
eines in meinem Büro und bin total begeistert. Man braucht auch gar nichts mehr. Ok, die 
Schnur könnte man noch verlängern, das kann man jederzeit kaufen oder man holt sich hier 
ein längeres Kabel, dann kann man gerade mit dem ganzen Telefon herumlaufen. Und wenn 
das immer noch nicht reicht und man in andere Stockwerke muss, dann gibt es natürlich 
auch noch mehr Kabel zu kaufen. Wenn Du im Garten bist, wird es ehe ein bisschen 
schwieriger, umständlicher, aber das ist auch kein Problem!
Das ist ein toller Verteiler: Der verteilt das Signal des Telefons auf zwei. D.h. ich kann hier 
einmal mein Telefon anschliessen und einmal die Glocke, die dasselbe Signal nach aussen 
trägt.
Aber es gibt auch Leute, die sagen: „Ich brauche das Handy unbedingt”. Sie müssen am Tag 
verfügbar sein. Na gut, aber dann wenigstens den Flugmodus ist der Nacht einstellen. Das 
funktioniert, und dann muss man auch nicht immer auf Antenne sein.
Ich habe gerade vor Kurzem mit einem Geschäftsführer gesprochen und der hat gesagt, er 
hätte nun wieder das Festnetztelefon bei sich eingeführt. Er war jederzeit erreichbar mit 
seinem Handy, es hat ihn immer mehr gestresst und irgendwann hat er die Zeiten 
herausgegeben und gesagt: „Da erreicht ihr mich per Festnetz”,und es funktioniert immer 
noch. Ein Jugendlicher hat sich gesagt: „So, ich gebe das Handy ab, ich brauche es nicht 
mehr”, auch wenn an der Arbeit eigentlich alle sagen: „Hey, Du musst unbedingt in der 
WhatsApp-Gruppe sein, damit Du weisst, was läuft. ”Er hat sich dennoch abgemeldet und 
gesagt: „Für das gibt es eine Sekretärin.”Ich habe auch kein Handy und ich bin total 
begeistert und es geht auch ohne.
Die nächste Strahlenschleuder ist WLAN. Nun haben wir noch einen wunderbaren Wert hier. 
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Jetzt stelle ich ihn (den WLAN-Router) ein: hochrot. Es schlägt wieder komplett aus. Das 
liegt jetzt nicht daran, dass jemand ins Internet geht, sondern einfach mal als 
Grundvoraussetzung strahlt der. Und jetzt stecke ich den wieder aus: perfekt. Meine 
Empfehlung ist: Ganz raus und nur noch mit Internet-LAN-Kabel arbeiten. Ok, wenn ihr keine
Büchse habt und ihr braucht wirklich diesen, dann nur einschalten wenn ihr ihn wirklich 
braucht und in der Nacht, so oder so, ganz ausschalten. Für Kinder ist das noch ungesünder,
die sind ja noch gar nicht entwickelt.
Wenn ihr jetzt wieder alles ausgeschaltet habt, wieder gute Voraussetzungen habt und 
merkt: „Und wieder Strahlung, es ist der Nachbar”, dann sprecht miteinander. Wir haben 
gehört, dass eine Gruppe von Nachbarn sich geeinigt hat, um 23:00 Uhr das WLAN 
auszuschalten.
Immer mehr Geräte haben Bluetooth eingebaut. Für die, die es nicht kennen: das sind z.B. 
diese weissen kabellosen Kopfhörer im Ohr. Doch leider strahlen auch diese. Man findet 
immer mehr solche Bluetooth-Angebote auf dem Markt, z.B. auch in diesem Kopfhörer hat 
es Bluetooth. Aber auch in Kaffeemaschinen, Laptops, Drucker, Autos, Fernseher, 
Farbglühbirnen, Fitness-Tracker, Babyphones findet man immer öfters Bluetooth, welches 
strahlt. Auch diese Box hier hat Bluetooth und jetzt stelle ich hier bei Einstellungen das 
Bluetooth an. Gut - jetzt deaktiviere ich das wieder. Herrlich. Also - Bluetooth ist nicht zu 
empfehlen und vor allem: das Tolle ist, dass man auf der Box dennoch etwas hören kann, ihr 
braucht einfach das Verbindungskabel, dann könnt ihr das hier einstecken und könnt vom 
Player aus oder vom Laptop oder Computer aus, hören. Dasselbe haben wir auch hier, bei 
den Mäusen. Die strahlen genau dann, wenn man sie auch braucht. Wenn ich mich nicht 
bewege, dann strahlt sie auch nicht. Und jetzt aus: und super. Aber auch hier empfehle ich 
eigentlich: Maus mit Kabel, geht auch. Und von allen Geräten findest Du natürlich auch 
Alternativen. Bei der Farbglühbirne findest Du eine andere Farbglühbirne mit einer 
Fernsteuerung, die nicht strahlt, Kopfhörer mit Kabel, Kaffeemaschinen, die man direkt 
bedienen kann statt über’s Handy, auch beim Babyphone: man kann auch die Tür einen 
Spalt offen lassen und so hört man das Baby. Stellt euch vor, das strahlt so stark, obwohl Du 
noch keinen Druckauftrag rausgegeben hast. Jetzt denke ich haben noch mehr Leute solche 
Geräte zu Hause, die sie noch nicht einmal nutzen mit Bluetooth, aber sie strahlen dennoch. 
Wie kannst Du herausfinden, Bluetooth zu deaktivieren? Nehme die Modellnummer des 
Gerätes, trage sie ins Internet ein, suche die Gebrauchsanleitung dazu und Du wirst 
herausfinden, wie Du Bluetooth deaktivieren kannst. Hier machen wir gerade ein Beispiel: Er 
strahlt und ist noch nicht einmal aktiv. Der strahlt die ganze Zeit. Hier, auf einem etwas 
komplizierteren Weg, kann ich Bluetooth deaktivieren. Eins, zwei, drei…elf, zwölf.
Wichtig ist auch bei Deinem Laptop oder Computer, Bluetooth und WLAN zu deaktivieren. 
Auch wenn Du sie nicht brauchst, werden sie trotzdem strahlen. Die Beschreibung dazu 
findet ihr unterhalb der Sendung.
Noch ein kleiner Tipp: Beim Einkauf von Geräten, könnt ihr den Verkäufer auch mal 
ansprechen und ihn aufklären, wie gefährlich dass auch Bluetooth ist. Je mehr Menschen 
reklamieren, desto mehr müssen sie Produkte ohne Bluetooth liefern.

Wer hat es schon nicht erlebt: Stress in der Küche. Ja, und jetzt ist etwas wahnsinnig Gutes 
auf den Markt gekommen, nämlich der Induktionsherd. Unglaublich schnell wird der heiss, 
mit Magnetfeldern usw. Genial, aber wir müssen das mal messen.

Das ist jetzt Niederfrequenz. Jetzt haben wir hier gute Werte, das Lämpchen ist so. Ich stelle 
jetzt diesen Herd ein, wähle meine Platte, mache die höchste Stufe an. Und – es braucht ein 
kleines Weilchen – aber das Problem ist, ich sag´s Euch schon vorweg: Der strahlt! Und 

Geräte im Haus – Schutzmaßnahmen gegen Mobilfunk im Alltag (Teil 2)  2 / 4

Online-Link: www.kla.tv/15254 | Veröffentlicht: 24.11.2019



wenn du schwanger bist, du hast einen großen Bauch, viel Wasser, und das zieht die 
Strahlung noch mehr an. Also ist das überhaupt nicht geeignet. Wenn du dir das jetzt aber 
nicht leisten kannst, einen neuen Kochherd zu kaufen, dann rate ich dir: Kaufe dir so einen 
Schutz für deinen Bauch, zumindest beim Kochen. Darüber wird dir dann meine Kollegin 
mehr erzählen.
Hoch rot! Stell ich ihn aus – perfekt!
Was wir jetzt als letztes miteinander machen ist, und das find ich das krasseste Ereignis, die 
Mikrowelle. Der Wert ist wieder perfekt. Und jetzt schauen wir uns an, wie es aussieht, wenn 
wir die Mikrowelle anmachen. Unglaublich! 
Dazu ein kleiner Gedankenanstoß [Mikrowellentest mit 8.000 Katzen]: Und man hat penibel 
darauf geachtet, dass das, was die Tiere zu essen bekommen haben, kurz vorher in einer 
ganz gewöhnlichen haushaltsüblichen Mikrowelle aufbereitet wurde. Wohlgemerkt auch das 
Wasser, was die Tiere zu trinken bekommen haben. Man hat ihnen jedoch alles zur 
Verfügung gestellt. Also für die Katzen was das anfangs ein regelrechtes Schlaraffenland. Ist 
es nicht interessant, dass man bereits nach 2,5 bis 3 Wochen bei diesen Katzen erkennen 
konnte, dass sie sich vollkommen denaturierten. Also die Katzen auf einmal ihr 
Strukturverhalten komplett verändert haben. In erster Linie erstmal homosexuelles Verhalten 
aufgewiesen haben – keiner wusste warum. Und dieses stellt ja biophysikalisch betrachtet 
eine unnatürliche Verhaltensform da. Einfach deswegen, denn wäre es normal, dann würden
wir ja alle innerhalb einer Generation aussterben, es gäbe uns nicht mehr. Wir sollten also 
fragen: Warum tritt dieses Verhalten überhaupt auf? Und dass dann im Laufe von drei bis 
vier, die letzten nach fünf Wochen, gestorben sind, ausnahmslos gestorben! 8.000 Katzen 
sind alle ausnahmslos gestorben! Obwohl chemisch-analytisch doch alles noch in dieser 
Nahrung war, es war nur in der Mikrowelle drin. Und wissen Sie, woran diese Tiere 
gestorben sind? Sie sind verhungert! Obwohl sie sich vollständig überfressen haben, sie 
waren kurz vor dem Platzen. 
Ja, deshalb würde ich empfehlen: Wir nehmen uns doch lieber ein bisschen mehr Zeit zum 
Kochen, statt uns so ein Essen anzutun. 
Ja, und dann gibt es noch den SmartMeter, der strahlt auch sehr stark. Unter dem Link 
www.Kla.tv/smartmeter findet Ihr alle Informationen darüber. Sehr interessant!
Zum Schluss gibt es noch die niederfrequente Strahlung. Schon wieder was Neues, aber 
doch nicht ganz. Darüber wird mein Kollege noch berichten. Kurz vorweggenommen: Die 
natürliche körpereigene Spannung vom Herz ist 50 mV bis 100 mV. Die technisch erzeugte 
Spannung, von z.B. einer Nachttischlampe hat bis zu 3.000 mV. Also statt 50 mV oder 150 
mV 3.000 mV oder mehr! Und das ist ein wahnsinniger Störfaktor, auch ein Stressauslöser. 
Auch die Kabel oder die Steckdosenleisten strahlen. Wenn Dein Job ist, hauptsächlich am 
Computer zu sein - wie meiner - dann würde ich empfehlen, die Steckdosenleisten von den 
Füßen oder vom Körper wegzutun. Die Formel heißt: Je weiter weg vom Köper, umso 
weniger strahlt es. Das fühlt sich wirklich viel besser an. Manchmal haben meine Beine 
gekräuselt, als die Steckdosenleisten direkt unter dem Tisch montiert waren und ich da 
arbeiten musste. 
Und zum nächsten Thema, was auch Niederfrequenz betrifft, was ich wirklich super finde, ist:
Den Strom in der Nacht auszustellen. Äh nein – ich meine nicht jetzt, Techniker, könntest 
Du? Danke. Nein, was ich wirklich super finde, in der Nacht den Strom auszustellen. Dann, 
wenn Du am Tag gearbeitet hast, mit dieser Niederfrequenz zusammen warst, dann den 
Strom ausstellst, dann bist du völlig in der Ruhe. Mehr dazu später im Themenblock 
«Niederfrequenz». 
Gut, ich glaub das war´s für heute. 
Ok, Strom us–äh, I meint de Kamera eigentlich –is doch egal. Alles us.
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Das könnte Sie auch interessieren:

#5G-Mobilfunk - www.kla.tv/5G-Mobilfunk

#Mobilfunkschutz - Schutzmaßnahmen gegen Mobilfunkstrahlen - 
www.kla.tv/Mobilfunkschutz

Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo

Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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